
 

„Grosser Gott, in dieser Pracht 
seh' ich Deine Wunder-Macht 

aus vergnüg'ter Seelen an. 
Es gereiche dir zu Ehren, 

dass ich sehen, dass ich hören, 
fühlen, schmecken, riechen kann!“ 

Barthold Heinrich Brockes (1680-1747) 

In dem Namen 

„Passiflora“ steckt 

das lateinische 

Wort „passio“ für 

Leiden und „flos“ 

für Blume, also 

Leidensblume.  

 

Diese, sowie auch 

die deutsche 

Bezeichnung  

sollen Sinnbild für 

das Leiden Christi 

sein.  

 

Daher nennt man 

sie auch  

„Leiden Christi“ 

oder  

„Golgathablume“.  

 

Auch der Blüten-

aufbau hat eine 

hohe Symbolkraft 

und soll das  

Leiden Christi  

darstellen.  

 

Der Strahlenkranz 

steht für die  

Dornenkrone,  

die drei Narben,  

stellen die  

Kreuzigungsnägel 

dar und die fünf 

Staubbeutel die 

fünf Wundmale 

Christi.  Die Aufnahme hat uns Andrea Fröhlich zur Verfügung gestellt 



MÄRZ: 
08.03. 77. Ingrid Schmidt, Oberscheckenbach 
14.03. 70. Otto Bachner, Oberscheckenbach 
25.03. 70. Dieter Kreißelmeyer, Oberscheckenbach 
28.03. 80. Adolf Horn, Oberscheckenbach 
30.03. 90. Luise Schmidt, Ohrenbach 
APRIL: 
02.04. 71. Ewald Dehm, Ohrenbach 
07.04. 72. Manfred Schmidt, Gailshofen 
11.04. 79. Johann Huprich, Gumpelshofen 
14.04. 89. Erna Döppert, Gumpelshofen 
20.04. 78. Marie Pfänder, Ohrenbach 
23.04. 90. Hildegard Schinnerer, Ohrenbach 
23.04. 82. Gudrun Kellermann, Ohrenbach 
27.04. 78. Hedwig Schmidt, Ohrenbach 
30.04. 80. Robert Ströbel, Gailshofen 
MAI: 
16.05. 91. Elsa Bachner, Oberscheckenbach 
17.05. 74. Albert Meyer, Gumpelshofen 
19.05. 72. Else Palm, Gailshofen 

Kirchengemeinde Ohrenbach 

MÄRZ: 
02.03. 88. Erich Zink 
23.03. 72. Gerhard Haag 
APRIL: 
03.04. 85. Georg Metzger 
06.04. 78. Ernst Kurz 
10.04. 82. Ernst Gehringer 
MAI: 
11.05. 70. Wilhelm Walther 
12.05. 81. Hannelore Gehringer 
31.05. 87. Erika Wittmann 

 

in Ohrenbach: 
Sonntag, 12.11., Tom Gisbertz, aus Rothenburg/Tbr. und 
Anna Palm aus Gailshofen 
in Steinach: 
Sonntag, 10.12., Sophie Simone, Martha Grötsch aus Steinach/Ens 
Sonntag, 18.02., Raphael Arlt aus Steinach/Bhf. 
 

in Ohrenbach: 
Fritz Kößer, 74 Jahre, aus Gumpelshofen, verstorben am 03.01.2018 
 

in Steinach: 
Erika Ringler, geb. Ehrmann, 83 Jahre, aus Steinach/Ens  
(zuletzt Burgbernheim),  
verstorben am 21.11.2017 
 

Johann Georg Fleischmann, 92 Jahre, aus Steinach/Bhf., verstorben 
am 24.11.2017 

 

in Mörlbach: 
Friedrich Adam Dörfler, 84 Jahre, verstorben am 08.12.2017 
 

Kirchengemeinde Habelsee 

BEERDIGUNGEN 

T A U F E N  

Hochzeitsjubiläum 
 

Am 25.04. feiern die 

Eheleute Rudolf und 

Alma Pfänder, geb. 

Beißbarth aus Gails- 

Hofen 

Diamantene Hochzeit. 

 

Am 08.05. feiern die Eheleute  

Harald und Elke Wirsching,  

geb. Oppelt aus  

Ohrenbach  

Silberne Hochzeit. 
 

Am 07.05. feiern die 

Eheleute  

Wolfgang und Petra Schmidt, geb. 

Hornung aus Habelsee 

Silberne Hochzeit. 

 

Wir gratulieren recht herzlich. 

Ruhe in Frieden 

„Wie köstlich ist deine Güte, Gott,  
dass Menschenkinder  

unter dem Schatten deiner Flügel  
Zuflucht haben!“ 

Psalm 36,8) 



Kirchengemeinde Steinach 

MÄRZ: 
03.03. 78. Helene Metzger, Endsee 
03.03. 60. Gudrun Riedel, Gallmersgarten 
04.03. 82. Luise Herrmann, Endsee 
04.03. 79. Irma Käfer, Endsee 
05.03. 82. Wilhelm Ulm, Endsee 
05.03. 20. Tobias Huber, Steinach/Bhf. 
12.03. 79. Erich Balbach, Endsee 
17.03. 10. Jonas Gundel, Endsee 
19.03. 60. Manfred Wörrlein, Steinach/Ens 
20.03. 60. Gerda Härdtlein, Endsee 
22.03. 82. Erwin Bodendörfer, Steinach/Ens 
25.03. 30. Jutta Arlt, Steinach/Bhf. 
28.03. 30. Anna Rosenberger, Endsee 

APRIL: 
04.04. 77. Erich Scherzer, Steinach/Bhf. 
05.04. 40. Nadja Spatz, Steinach/Bhf. 
07.04. 75. Michael Raber, Steinach/Bhf. 
08.04. 77. Lydia Quade, Steinach/Bhf. 
10.04. 80. Johanna Lutze, Steinach/Bhf. 
12.04. 74. Rosa Ulm, Endsee 
15.04. 70. Elsbeth Wittig, Steinach/Bhf. 
22.04. 20. Taniesha Larry, Steinach/Bhf. 

MAI: 
02.05. 78. Hermann Quade, Steinach/Bhf. 
09.05. 82. Martin Göß, Gallmersgarten 
11.05. 83. Johann Harner, Steinach/Ens 
17.05. 77. Elfriede Hirsch, Gallmersgarten 
17.05. 30. Tanja Blank, Steinach/Bhf. 
20.05. 74. Hanna Ehnes, Steinach/Bhf. 
23.05. 60. Ernst Horn, Steinach/Ens 
25.05. 70. Alfred Härdtlein, Steinach/Ens 
25.05. 30. Daniel Swanson, Steinach/Bhf. 
26.05. 91. Berta Scherzer, Steinach/Bhf. 
26.05. 86. Anna Mosgöller, Endsee 

APRIL: 
07.04. 87. Luise Schmidt 
19.04. 20. Fabian Fluhrer 
19.04. 20. Florian Fluhrer 
21.04. 79. Elsa Kleinschroth 
30.04. 90. Gabriele Bönig 

MAI: 
15.05. 10. Johannes Dörfler 
20.05. 92. Leonhard Sichel 
21.05. 85. Gertrud Bauer 

Kirchengemeinde Mörlbach 

Hochzeitsjubiläum 

Am 07.03. feiern die  

Eheleute Hermann und Karin 

Göß,  

geb. Theurich aus Gallmersgar-

ten  

Goldene Hochzeit. 
 

 

Am 27.04. feiern die Eheleute  

Heinz und Irmgard Hufnagel, geb. Geißlinger  

aus Steinach/Bhf. 

Goldene Hochzeit. 
 

Am 29.05. feiern die Eheleute  

Helmut und Iris Baumann,  

geb. Kellermann aus 

Mörlbach  

Silberne Hochzeit. 

 

Wir gratulieren recht herzlich. 



Für alle Kirchengemeinden  

GEMEINDEVERSAMMLUNGEN 
 

Wir laden Sie herzlich ein zu den Gemeindever-
sammlungen in unseren Kirchengemeinden: 
 

Ohrenbach und Habelsee: 
Montag, 05.03.2018, 19.30 Uhr Gemeindehaus 
 

Mörlbach: 
Dienstag, 06.03.2018, 19.30 Uhr 
Gemeindezentrum „Alte Schule“ 
 

Steinach: 
Donnerstag, 08.03.2018, 19.30 Uhr Gemeindehaus 
 

Bitte nehmen Sie an den Gemeindeversammlungen 
teil. So viel muss Ihnen Ihre Gemeinde wert sein! 

Herzliche Einladung 
 

zur Beichte und zur Feier 
des Heiligen Abendmahles 

in unseren Gemeinden 

Ohrenbach: 
Mittwoch, 14.03., 19.30 Uhr (Prädikant Breiter) 
Karfreitag, 30.03., 10.00 Uhr (Pfarrerin Knörr) 
Karfreitag, 30.03., 14.00 Uhr (Pfarrer Gisbertz) 
Sonntag, 06.05., 10.00 Uhr (Pfarrer Gisbertz) 
Habelsee: 
Karfreitag, 30.03., 08.45 Uhr (Pfarrer Gisbertz) 
Sonntag, 22.04., 19.30 Uhr (Pfarrerin Knörr) 
Steinach: 
Sonntag, 18.03., 10.00 Uhr (Pfarrer Gisbertz) 
Gründonnerstag, 29.03., 19.30 Uhr  
(Pfarrer Gisbertz) 
Ostersonntag, 01.04., 10.00 Uhr  
(Pfarrer Gisbertz) 
Sonntag, 15.04., 10.00 Uhr (Pfarrer Gisbertz) 
Mörlbach 
Ostermontag, 02.04., 08.45 (Pfarrer Raithel) 
Sonntag, 22.04., 08.45 Uhr (Pfarrer Gisbertz) 

Habelsee: 
Mittwoch, 07.03., 19.30 Uhr  
(Prädikant Helmut Schwemmbauer) 
Mittwoch, 21.03., 19.30 Uhr  
(Pfarrerin Ingeborg Knörr) 
 
Ohrenbach: 
Mittwoch, 14.03., 19.30 Uhr (Gemeindehaus) 
(Prädikant Werner Breiter) 
 
Mörlbach: 
Donnerstag, 08.03., 19.30 Uhr  
(Pfarrer Johannes Raithel) 
Donnerstag, 22.03., 19.30 Uhr  
(Lektor Markus Mittmann) 
 
Steinach: 
Donnerstag, 15.03., 19.30 Uhr 
(Gemeindehaus) 
(Prädikant Helmut Schwemmbauer) 
 
In Ohrenbach (21.02.) und Steinach (22.02.) 
haben die ersten Passionsgottesdienste be-
reits begonnen. 
Mit Rücksicht auf den Weltgebetstag am 
02.03. finden in der ersten Märzwoche keine 
Passionsgottesdienste statt. 



Für alle Kirchengemeinden 

Konfirmandinnen und Konfirmanden 
aus Ohrenbach: 
1. Hannah Geuder  
 aus Oberscheckenbach 
2. Fabian Stahl aus Gailshofen 
3. Kristina Weiß aus Gailshofen 
Konfirmanden aus Steinach und 
Mörlbach: 
1. Sebastian Ebert aus Mörlbach 
2. Marcel Gerlinger aus Mörlbach 
3. Fabian Gundel aus Gallmersgarten 
4. Jörg Linke aus Steinach/Ens 

KONFIRMATION 2018  
 

Am Palmsonntag (25.03.)  
in Ohrenbach und am  
Weißen Sonntag (08.04.) in Mörlbach 
 

Konfirmandenprüfung ist am  
Sonntag, 11.03., um 10.00 Uhr  
in Ohrenbach 

Konfirmanden-Freizeit in Dinkelsbühl  
 

für alle Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Steinsfeld-
Gattenhofen und Bettwar, Adelshofen-Tauberscheckenbach und 
Tauberzell sowie aus Steinach, Ohrenbach und Mörlbach  
vom 02.03.2018 bis 04.03.2018 
 

Konfirmanden-Beichte  
und Heiliges Abendmahl  
für Angehörige 
am Samstag, den 24. März, um 14 Uhr  
in Ohrenbach und 
am Samstag, den 07. April, um 14 Uhr  
in Mörlbach 

Dieses Bild stammt aus dem letzten Jahr beim Gottesdienst am  
Flurstein zwischen Langensteinach und Kleinharbach 

Gottesdienst auf dem Glaubensweg an 
Christi Himmelfahrt 
Die Pfarreien Langensteinach (mit den Kirchen-
gemeinden Langensteinach, Großharbach und 
Reichardsroth) und Ohrenbach-Steinach (mit 
den Kirchengemeinden Ohrenbach, Habelsee, 
Steinach und Mörlbach) setzen auch in diesem 
Jahr die alte Tradition des gemeinsamen 
Gottesdienstes auf dem Glaubensweg fort. Die-
ser findet am 10. Mai um 9.30 Uhr (Christi Him-
melfahrt) am Flurstein zwischen Ohrenbach 
und Oberscheckenbach statt. Die Bauernkapel-
le Ohrenbach wird uns musikalisch begleiten. 
Zu diesem besonderen Gottesdienst laden wir 
alle Gemeindeglieder der beiden Pfarreien 
herzlich ein. Bei Regen findet dieser in der Oh-
renbacher St. Johannis-Kirche statt. 

Herzliche Einladung für die neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
die am Palmsonntag 2019 in Habelsee 
bzw. am Weißen Sonntag 2019 in 
Steinach konfirmiert werden.  
Die Anmeldung für alle Kinder findet 
am Mittwoch, den 09. Mai, 2018, um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus in Oh-
renbach statt. 

Liebe Konfirmandin, lieber Konfirmand, ... dass der Glaube Dich 
tragen kann, merkst Du 
nur, wenn Du ihn  
ausprobierst.  
Wie früher, als Du laufen 
gelernt hast. Du wirst 
vielleicht stolpern und 
fallen, aber da ist einer, 
der Dich wieder aufrichten 
kann.  
Du wirst Dich vielleicht 
auch mal verlaufen aber 
da ist einer, der Dir sagt, 
dass Du umkehren darfst.  
Und wenn Du mal müde 
bist, dann ist da einer, der 
Gott der Bibel, der Dir 
wieder auf die Beine hilft. 
Er sagt zu Dir, wie er zu 
Josua gesagt hat: „Dein 
Gott wird selber mit dir 
ziehen und wird dich 
nicht verlassen.“ 
 

Maik Dietrich 

Zum Fest der Konfirmation wünschen wir allen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden Gottes 

reichen Segen. 



Für alle Kirchengemeinden 

Wir sind für Sie da und teilen uns die nächsten Monate im folgenden Wechsel auf: 

Pfarrer Johannes Raithel (Tel. 09865/319) und Pfarrer Karl-Heinz Gisbertz (Tel. 09865/550) 

05.03. — 11.03. Pfarrer Raithel 23.04. — 29.04. Pfarrer Gisbertz 

12.03. — 18.03. Pfarrer Gisbertz 30.04. — 06.05. Pfarrer Raithel 

19.03. — 25.03. Pfarrer Raithel 07.05. — 13.05. Pfarrer Gisbertz 

26.03. — 01.04. Pfarrer Gisbertz 14.05. — 20.05. Pfarrer Raithel 

02.04. — 08.04. Pfarrer Raithel 21.05. — 27.05. Pfarrer Gisbertz 

09.04. — 15.04. Pfarrer Gisbertz 28.05. — 03.06. Pfarrer Raithel 

16.04. — 22.04. Pfarrer Raithel 04.06. — 10.06. Pfarrer Gisbertz 

Die Kirchengemein-

den Ohrenbach-

Habelsee-Steinach und 

Mörlbach  

 

bedanken sich auf die-

sem Weg für die Über-

weisung des Kirchgel-

des. In allen Gemeinden 

gibt es leider auch viele 

Verweigerer, die sich 

gegen die Kirchgeld-

pflicht entschieden ha-

ben. Deren Argumente 

werden allerdings 

dadurch nicht besser, 

dass sie jedes Jahr die-

selben Vorurteile wie-

derholen: „Die Kirche 

hat genug Geld …“ o-

der „Ich zahle schließlich jeden Monat 

meine Kirchensteuer.“ …“ Pfarrer und 

Kirchenvorstände versuchen immer wie-

der den Unterschied zwischen dem 

Kirchgeld für die eigene Kirchenge-

meinde und den allgemeinen Kirchsteu-

ereinnahmen der Institution Kirche zu 

erklären. Die Zahlen in der oben abge-

bildeten Übersicht sprechen für sich und 

bestätigen erneut eine hohe Spendenbe-

reitschaft. Sie wurden zum 31.12.2017 

erhoben. Durch spätere Überweisungen 

zum Jahresbeginn wurden sie teilweise 

sogar noch nach oben korrigiert. Allen 

Gemeindegliedern, die ihre Kirchenge-

meinde mit dem Kirchgeld unterstützt 

haben, sagen wir herzlichen Dank. 

Frühlingsauferstehn 

 

Der Winter  

ist gegangen 

und laue Winde wehn. 

Die ersten 

Vöglein sangen, 

das Frühlingsauferstehn! 

Auch ich  

hab mich erhoben 

reib mir die Augen klar. 

Auch ich 

will danken, loben, 

mit der Vogelschar! 
 

Manfred Schröder  



Am 21.10.2018 werden in unseren  
Gemeinden neue Kirchenvorstände gewählt: 
 
 Ohrenbach 
 Steinach 
 Habelsee 
 Mörlbach 
 
Jede Kirchengemeinde bildet einen Stimmkreis. 
Die Wahl findet im jeweiligen Gemeindehaus statt. 
Ein Vertrauensausschuss wird in jeder Gemeinde 
für die Vorbereitung und Durchführung der Wahl 
verantwortlich sein. Gewählt werden in 
 
Ohrenbach 5 
in Steinach 5 
in Mörlbach 3 
in Habelsee 3 
 
Personen. 
 
 

Eine weitere 
Person wird 

nach der Wahl 
in den Kirchen-

vorstand 
berufen. 

Auf der Suche nach geeigneten  
Kandidatinnen und Kandidaten 
 
Liebe Gemeindeglieder,  
für die Wahl am 21. Oktober brauchen wir ge-
eignete Kandidatinnen und Kandidaten. Dabei 
sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen. Bitte über-
legen Sie mit uns, wer im Kirchenvorstand in 
Zukunft mitarbeiten könnte. Sie können Ihre 
Vorschläge mündlich oder schriftlich dem 
Pfarramt oder den Vertrauensleuten der Kir-
chenvorstände mitteilen. Diese werden einen 
Kandidatenvorschlag erarbeiten und die Wahl 
vorbereiten, durchführen und für die Einhal-
tung der rechtlichen Vorschriften sorgen. 
Hier stellen wir Ihnen die Vertrauensausschüs-
se der Kirchengemeinden vor. 

Für alle Kirchengemeinden 

Kirchengemeinde Habelsee: 
 Pfarrer Karl-Heinz Gisbertz 
 Vertrauensmann Norbert Huprich 
 Kirchenvorsteherin Friedlinde Zink 
 Gemeindeglied Simon Mittmann 
 Gemeindeglied Herta Prehmus 
 
 
Kirchengemeinde Mörlbach: 
 Pfarrer Karl-Heinz Gisbertz 
 Vertrauensmann Rainer Beigel 
 Kirchenvorsteher Rudolf Meeder 
 Gemeindeglied Karl-Heinz Schülein 
 Gemeindeglied Peter Gerlinger 

Kirchengemeinde Ohrenbach: 
 Pfarrer Karl-Heinz Gisbertz 
 Vertrauensfrau Manuela Stankovic 
 Kirchenvorsteher Jürgen Pfänder 
 Gemeindeglied Robert Karr 
 Gemeindeglied Karin Stahl 
 
 
Kirchengemeinde Steinach: 
 Pfarrer Karl-Heinz Gisbertz 
 Vertrauensmann Friedrich Holzinger 
 Kirchenvorsteher Doris Gundel 
 Gemeindeglied Helmut Löblein 
 Gemeindeglied Alfred Ulm 



 

Für alle Kirchengemeinden  

Einstimmung auf das Weihnachtsfest in Steinach und Ohrenbach 
 

Gleich zum Auftakt der Adventszeit haben die Bad Windsheimer 
Sänger und Spielleut die Marienkirche in Steinach besucht. Nicht nur 
den Steinachern, sondern auch den Gemeindegliedern aus den 
Nachbargemeinden haben sie eine Freude mit der „Fränkischen 
Weihnacht“ gemacht (linkes Bild). 
 

Bei frostigen Temperaturen und Schneefall fand eine Woche später 
in Ohrenbach die Dorfweihnacht statt. „Auf dem Weg nach Bethle-
hem“ lautete das Thema. An fünf Stationen wurde über den schwe-
ren Weg von Maria und Josef nachgedacht. Viele Gruppen aus der 
Gemeinde haben zum Gelingen der Dorfweihnacht beigetragen. U. 
a. haben auch die Bauernkapelle Ohrenbach und der Kirchenchor 
tapfer gegen die unfreundliche Witterung gekämpft. Gezählt hat es 
niemand, wie oft der Pfarrer, der an diesem Abend genauso gefro-
ren hat wie alle anderen, sagen musste: „Für das Wetter bin ich 
nicht verantwortlich!“ 

Liebe Gemeindeglieder, 
es gibt zwei Sammlungen im Jahr, 
die wir durchführen müssen: Im 
Frühjahr und im Herbst bittet die 
Diakonie um Ihre Hilfe. Gemeinde-
helferinnen und Konfirmandinnen 
bzw. Konfirmanden werden mit ih-
ren Sammellisten unterwegs sein 
und auch bei Ihnen aufkreuzen. Bitte 
lassen Sie diese ehrenamtlichen Hel-
fer/innen nicht „abblitzen“. Sie ha-
ben es nicht verdient, dass man sie 
unfair behandelt, denn sie opfern 
ihre Zeit für einen guten Zweck. Vom 
Ertrag der Haussammlungen profi-
tiert auch die diakonische Arbeit in 
unserer Region. Ich bedanke mich 
bei allen Sammlerinnen und Samm-
lern und bei allen Gemeindeglie-
dern, die ein Herz für die Diakonie 
haben. 
 
Ihr Pfarrer Karl-Heinz Gisbertz 



Für alle Kirchengemeinden 

Surinam, wo liegt das denn? Das kleinste Land Südamerikas ist so 
selten in den Schlagzeilen, dass viele Menschen nicht einmal wissen, 
auf welchem Kontinent es sich befindet. Doch es lohnt sich Surinam 
zu entdecken: Auf einer Fläche weniger als halb so groß wie Deutsch-
land vereint das Land afrikanische und niederländische, kreolische 
und indische, chinesische und javanische Einflüsse. Der Weltgebets-
tag am 02. März 2018 bietet Gelegenheit, Surinam und seine Be-
völkerung näher kennenzulernen. „Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ 
heißt die Liturgie surinamischer Christinnen, zu der Frauen in über 
100 Ländern weltweit Gottesdienste vorbereiten. Frauen und Männer, 
Kinder und Jugendliche – alle sind herzlich eingeladen! 

 

Wir laden alle Gemeindemitglieder aus allen Kirchengemeinden 
herzlich zum Weltgebetstag am Freitag, den 02. März 2018, um 

19.30 Uhr in die Marienkirche nach Steinach ein.  

Weltgebetstag 2018 – Surinam  - „Gottesschöpfung ist sehr gut“ 

Osterbrunnen schmücken 

Auch in diesem Jahr möchten wir wieder gemeinsam den „Osterbrunnen“ vor dem Gemeinde-
haus in Ohrenbach schmücken. 

Hierzu treffen wir uns am Montag, den 19. März 2018, um 15.30 Uhr am Gemeindehaus. 

Wir brauchen für den Osterbrunnen dringend Eure Buchsspenden! Ihr könnt den Buchs für 

den Osterbrunnen, wenn ihr möchtet, schon einen Tag vorher bei uns vorbeibringen. 

Wenn iIhr noch Fragen und Anregungen habt, könnt Ihr Euch gerne bei Nadja de Candido, 
Telefon:  (09865) 941388 oder Barbara Klausecker, Telefon: (09865) 94012 melden. 

Prävention Selbstbehauptung, Selbstverteidigung  
Seminar für Frauen und Mädchen ab 15 Jahren 

Auf Wunsch einiger Frauen führt der Frauenkreis der Kirchengemeinde Ohrenbach im 
März 2018, unter der Moderation von Werner Rösch aus Oberscheckenbach ein Seminar 
durch, bei dem sich die Teilnehmerinnen an zwei jeweils dreistündigen Abendveranstal-
tungen intensiv mit der in der Übersicht genannten Thematik und Praxis auseinanderset-
zen können. Dabei sollen sowohl psychologische und rechtliche Aspekte erarbeitet wer-
den, als auch effektive Selbstverteidigungstechniken vorgestellt und trainiert werden. 

 

Veranstaltungsort: Gemeindehaus Ohrenbach 

Termine: jeweils Mittwoch, 14.03.2018 und 21.03.2018, um 19.30 Uhr  

Mitzubringen sind: bequeme, strapazierfähige Kleidung, Sportschuhe mit heller Sohle, ein älteres Sofakissen 
(ca. 35 x 35 cm) zum Techniktraining 

Kosten: 20,00 € pro Teilnehmerin 

Da die Teilnehmerzahl auf max. 12 Teilnehmerinnen begrenzt ist, bitten wir Euch um eine verbindliche Anmeldung für beide 
Abende. Wir freuen uns auf Eure Anmeldungen bis zum 02. März 2018 bei Barbara Klausecker, Telefon (09865) 94012.  

https://www.google.de/imgres?imgurl=http%3A%2F%2Fpsv-bi.de%2Fwp-content%2Fuploads%2F2013%2F09%2FFotolia_46943164_S1.jpg&imgrefurl=http%3A%2F%2Fpsv-bi.de%2Ftag%2Fselbstverteidigung-2%2F&docid=AtoaRg2j4in2FM&tbnid=8alxsIhhUlZbLM%3A&vet=10ahUKEwiZg4yrzr3XAhXJa1A


Kirchengemeinden Ohrenbach und Habelsee 

Januar Helau und Alaaf in Scheggerbach ... 

März: Wir machen eine Pause! 

Der„Belzi“ war da! 

Im Dezember 2017 besuchte der „Belzi“ die Jungschar-Weihnachtsfeier im 
Gemeindehaus und verteilte kleine Geschenke an die Kinder. Wir hörten ge-
meinsam viele Weihnachtsgeschichten, haben Weihnachtslieder gesungen, 
gebastelt und bei Kinderpunsch und Weihnachtsgebäck den Advent gefeiert. 

... hieß es im Januar wieder in der 
Oberscheckenbacher Turnhalle. Viele 
närrisch verkleidete Kinder stürmten die 
Halle und feierten die 5. Jahreszeit. 
Später wurde bei Krapfen und Apfel-
schorle im Kindergarten weiter gefeiert. 
Vielen Dank an die Schule und den 
Kindergarten in Oberscheckenbach für 
die Gastfreundschaft. 

Wie auch im letzten Jahr, verabschiedet sich das Jungschar-
Team in eine Sommerpause. Nach den Sommerferien be-
ginnt die Jungschar wieder mit einem kleinen Grillfest am 
Sportplatz. Das genaue Datum erfahrt Ihr rechtzeitig hier im 
Gemeindebrief! 

Damit aber das Warten auf die Jungschar nicht so lang wird, 
gibt es in diesem Jahr am 24. Juni einen Familiengottes-
dienst. Dazu gibt es hier unten noch separate Informationen. 

Die Jungscharmitarbeiter möchten am 24. Juni 2018, um     
10 Uhr in der Johanniskirche in Ohrenbach, einen Famili-
engottesdienst mit Euch Kindern für die ganze Gemeinde fei-
ern. 

Zum Mitmachen sind alle Kinder herzlich eingeladen! Wir 
freuen uns auf Euch! 

 

Unsere Proben hierzu beginnen 

am 17. März 2018, von 14.00 bis 15.30 Uhr 

im Gemeindehaus in Ohrenbach. 

 

Den genauen Probenplan erhalten die Kinder in der ersten Probe. Die Generalprobe findet am  

23. Juni 2018 von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr in der Johanniskirche in Ohrenbach statt. 

Bei Fragen könnt Ihr oder Eure Eltern sich gerne bei Barbara Klausecker, Telefon (09865) 94012 
melden.  

Wir wünschen Euch einen schönen Frühlingsbeginn und einen ereignisreichen Sommer! 

Euer Jungschar-Team 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwib-Z-_2qLZAhWCUBQKHfvUDt0QjRx6BAgAEAY&url=https%3A%2F%2Fkircheaschersleben.wordpress.com%2F2015%2F09%2F01%2F275%2F&psig=AOvVaw08jfRDB01nNZxXxJgeZswm&ust=151860495942970


Kirchengemeinden Steinach und Mörlbach 

Die Fotos von alten Postkarten hat uns der Vertrau-

ensmann des Steinacher Kirchenvorstandes Fried-

rich Holzinger zur Verfügung gestellt. Ein genaues 

Datum, aus welchem Jahr diese Postkarten stam-

men, kann nicht genannt werden. Das Luftbild von 

Steinach, das in der Sakristei der Steinacher Marien-

kirche hängt, soll im Jahr 1929 entstanden sein.  

In seinem Geleitwort für das „Rothenburger Kir-
chenbuch“ aus dem Jahr 1954 schreibt der damalige 
Pfarrer der kombinierten Pfarrei Mörlbach Habelsee 
Leonhard Purrer:  

„Bis zum Ende des 14. Jahrhunderts gehörten beide 
Orte unter die Herrschaft Hohenlohe-Endsee und 
kirchlich zur Pfarrei Steinach. Bei dem Zerfall dieser 
Herrschaft kam Mörlbach nach Uffenheim an die 
Burggrafen von Nürnberg, Habelsee dagegen kam 
1387 nach Rothenburg unter dessen Bürgermeister 
Heinrich Toppler. Seitdem sind beide Dörfer politisch 
getrennt. Mörlbach gehört heute noch zum Land-
kreis Uffenheim, Habelsee nach Rothenburg. 1414 
kamen beide Gemeinden unter die Patronatsherr-
schaft der Grafen von Castell. Noch heute übt der 
Senior des Fürstlich-Castell‘schen Gesamthauses das 
Präsentationsrecht in diesen Gemeinden aus.“ 

So war es damals ...  

Die Pfarrgemeinde Mörlbach-Habelsee hatte da-
mals 500 Seelen, heute kommen sie zusammen 
gerade noch auf die Hälfte. 

Pfarrer Gottlieb Deininger berichtet in sei-
nem Geleitwort für das „Rothenburger Kir-
chenbuch“, dass die Gemeinde damals 
(1953) 918 Seelen hatte: 
 
„Die Pfarrei Steinach hatte seit alten Zeiten 
den gleichen Umfang. Schon im Jahre 1576, 
in dem die Pfarrbücher beginnen, gehörte 
zu Steinach: Endsee, der St. Kunigunden-
Landthurm und der preußisch-
brandenburgische Weiler Gallmersgarten. 
Auch für Steinach galt: Das Patronatsrecht 
für die Besetzung der Pfarrei steht heute 
noch dem jeweiligen Senior des Fürstlich-
Castell‘schen Gesamthauses zu.  
 
Der damalige Pfarrer weist auch auf eine 
Besonderheit in seiner Gemeinde hin: 
 
„Viele Familiennamen erinnern uns an die 
Flüchtlinge, die vor 200 Jahren aus dem 
Ländlein ob der Ens um ihres evangelischen 
Glaubens willen vertrieben worden sind und 
sich in fränkischen Landen und in Steinach 
und Umgebung ansiedelten. 

Über den Dekanatsbezirk Rothenburg ob der Tauber ergänzt Senior Wilhelm Dann-
heimer: Der Dekanatsbezirk setzt sich zusammen aus der Stadt mit rund 9000 
evangelischen Einwohnern, sodann neben den wohlhabenden (!) Dörfern der Land-
wehr 3 Taubertalgemeinden mit überwiegend kleinbäuerlicher Bevölkerung und 4 
Gemeinden im Bereich der Frankenhöhe.“ 



Rückschau auf ein gelungenes Fest für Kirchengemeinde und politische Gemeinde 

Am Sonntag, den 17.12.2017 (3. Advent) durfte die Ge-
meinde Mörlbach ein Fest feiern, das in die Geschichte 
des Dorfes eingehen wird. Nach intensiven Vorbereitun-
gen konnten wir dankbar feststellen: Der enge Schulter-
schluss von politischer Gemeinde und Kirchengemeinde 
hat sich gelohnt. Niemals hätten wir dran gedacht, dass 
uns kurz vor Weihnachten so viele namhafte Gäste aus 
Politik und Kirche die Ehre geben. Eigentlich nicht uns, 
sondern der Frau, die 1892 in Mörlbach geboren ist: Ma-
ter Christel Felizitas Schmid. Zum Gedenken an sie und 
ihr Lebenswerk wurde gegenüber ihres Geburtshauses 
eine Stele enthüllt. Der Festtag begann mit einem Gottes-
dienst in der Laurentiuskirche, in welchem Frau Oberkir-
chenrätin Gisela Bornowski, Regionalbischöfin des Kir-
chenkreises Ansbach-Würzburg die Predigt hielt.  
(Auf dem Bild links sehen wir sie auf der Kanzel) 

Zu den Ehrengästen gehörten auch die Schwestern der Communität 
Casteller Ring vom Schwanberg die zum ersten Mal den Geburtsort 
von Christel Schmid besuchten und sehr beeindruckt waren. 

Eine besondere Ehre wurde uns mit dem Besuch des Bundes-
ministers Christian Schmidt zuteil. Was die „Mörlbacher auf die 
Beine gestellt haben“ fand großes Lob. 

Fast wie im richtigen Leben: Wenn Bürgermeister und Pfarrer 
miteinander am richtigen Strang ziehen, gibt es auch keine 
ärgerlichen Knoten! 

Was wären wir ohne unseren Posaunenchor? Lange haben 
sich die Bläserinnen und Bläser auf diesen Tag vorbereitet und 
wir sagen ihnen noch einmal ganz herzlichen Dank. 

Kirchengemeinde Mörlbach 



Wir laden noch einmal zu einer Reise ins schöne Siebenbürgen ein 
 

Was wir geplant haben, möchten wir  Ihnen im Folgenden kurz vorstellen:  

 

1. Wir besuchen diesmal den westlichen Teil Siebenbürgens, den wir bei unseren bisherigen Reisen noch nicht näher kennenge-

lernt haben. 

2.  Wir werden auf der ganzen Reise von einem bekannten und erstklassigen Reiseleiter begleitet: Pfarrer Uwe Seidner aus der 

 evangelischen Kirchengemeinde Wolkendorf. 

 

3. Der Termin: Dienstag, 04. September  bis Sonntag, 09. September  2018 

4. Das Programm: 

1.Tag 

Linienflug mit Lufthansa von München nach Hermannstadt. Ab München: 08:45 Uhr // an Hermannstadt: 11:25 Uhr. Am 

Flughafen Begrüßung durch Pfarrer Seidner. Auf dem Weg nach Hermannstadt Besuch in der Evangelischen Akademie Sie-

benbürgen in Neppendorf und dem dortigen Landlermuseum. Zimmerbezug im Hotel in Hermannstadt. Abendessen und Über-

nachtung im Stadtzentrum. 

2. Tag 

Die heutige Fahrt geht gen Westen mit Besuch der Gemeinden in Schwarzwasser, Hamlesch, Reußmarkt und Mühlbach. 

Abendessen und Übernachtung im Hotel nahe Mühlbach. 

3. Tag 

Nach dem Frühstück fahren wir weiter und erreichen zunächst Karlsburg. Das Stadtbild ist geprägt von der siebeneckigen, 

sternförmigen Festung. Mehrere reich gestaltete Torbauten ermöglichten den Zugang zur Festung. Die römisch-katholische 

Kathedrale St. Michael ist eine der ältesten noch erhaltenen Bauwerke der Stadt. Sie ist die älteste und zugleich mit 93 Metern 

höchste Kathedrale Rumäniens. Es folgen die Besuche bei den Gemeinden in Blasendorf und Frauendorf mit Besuch der dorti-

gen Kirchen bzw. Kirchenburgen. Ankunft in Mediasch. Abendessen und Übernachtung im Gemeindehaus der Evang. Kirche 

Mediasch bzw. in den Gästezimmern im Deutschen Forum. 

Die Stadtpfarrkirche in Mediasch  
ist der heiligen Margarethe gewidmet. Die gesamte Burganlage ist 

als Einheit erhalten. Die Anlage ist mit 5 Wehrtürmen ausgestattet. 

Der Trompeterturm direkt an der Kirche ist mit seinen acht Stock-

werken nicht nur höchstes Gebäude der Stadt und damit Wahrzei-

chen von Mediasch, sondern auch berühmt für seine Schieflage. 

Der fast 70 Meter hohe Turm trägt einen spitzen Turmhelm und 

vier markante Ecktürmchen, die Zeichen des Hochgerichtsbarkeits- 

rechts von Mediasch sind. 

4. Tag 

Fahrt nach Hetzelsdorf und Besichtigung der Kirchen-

burg mit ihren Torwehren. Sehenswert sind außerdem der Friedhof und die Bergkapelle. Weiter geht es nach Scharosch, mit 

einer prachtvoll gestalteten Kirche. In Neumarkt sind neben der mittelalterlichen Kirchenburg auch die Holzkirche St. Michael 

sowie der Kulturpalast sehr sehenswert. Wir erreichen Sächsisch Regen mit seinem historischen Stadtkern und den zahlreichen 

Kirchenbauten.  

Abendessen und Übernachtung in Sächsisch Regen. 

5. Tag 

Den heutigen Tag beginnen wir mit einem Besuch bei alten Freunden in Deutsch-Zepling. In den Weinbergen des "Weingutes 

Liliac" bei Botsch genießen wir eine echte Weinperle, sozusagen das Wein-Herz Transsilvaniens. Das Weingut lässt im heuti-

gen Siebenbürgen eine Jahrhunderte alte Weinbautradition wiederaufleben. Wir verkosten die Weine auf einer Anhöhe mitten 

im Weinberg und bei schönem Wetter haben wir einen tollen Ausblick auf die sanften Hügel der Karpaten. Weiterfahrt nach 

Tekendorf, St. Georgen und Bethlen nach Burglos.  

Abendessen und Übernachtung in Burglos. 

6. Tag 

Auf dem Weg nach Klausenburg halten wir in Neuschloss, eines der Zentren der armenischen Kirche. Sofern es die Zeit er-

laubt, unternehmen wir in Klausenburg noch eine kleine Stadtbesichtigung bevor es zum Flughafen geht. 

Abflug in Klausenburg mit Lufthansa um 14:10 Uhr. Ankunft in München um 14:55 Uhr. 

Leistungen: 

Linienflüge mit Lufthansa von/nach München inkl. aller Steuern und  

Gebühren, 5 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet und 5 x Abendessen im  

Hotel, Weinprobe in Botsch und alle anfallenden Eintritte lt. Programm, 

durchgängige deutschsprachige Reiseleitung ab/an Flughafen Hermannstadt, 

alle Fahrten und Transfers in Rumänien im modernen Reisebus 

Reisepreis pro Person: 

pro Person im Doppelzimmer 990,00 € (Die Busfahrt von Ohrenbach nach München ist noch nicht enthalten!) 

HERZLICHE EINLADUNG ZUM INFO-ABEND IN OHRENBACH 
(GEMEINDEHAUS) AM 18.04.2018 UM 19.30 MIT BILDERN VON 

DER LETZTEN REISE. 

Interesse? Sie können sich jederzeit 

an mich wenden. Unverbindliche Vo-

ranmeldungen nehme ich ab sofort 

entgegen.  
Pfarrer K.-H. Gisbertz (09865/550) 



Richtfest der Kinderkrippe: 
Das Jahr 2018 hat kaum begonnen, schon stand 
das erste Highlight auf dem Programm. Gleich in 
den ersten Tagen nach den Ferien wurde das 
Dach an unserer Krippe aufgerichtet, sodass wir 
am Freitag, den 12. Januar das Richtfest feiern 
konnten. Neben den be-
teiligten Baufirmen waren 
auch Kirchenvorstände, 
Gemeinderäte und die 
Kindergartenkinder mit 
ihren Eltern eingeladen. 

 
Das zu Boden geworfene Sektglas nach dem Richtspruch war Gesprächsthema 
Nummer 1 bei den Kindern. 
Mit dem Lied „Komm bau ein Haus“ untermalten die Kinder den Festakt. 
Bevor Bürgermeister Johannes Hellenschmidt die Gäste zu einem kleinen Imbiss 
in den Kindergarten einlud, bekamen die „Kleinen Gäste“ noch ein „Süßes Päck-
chen“ von Herrn Nickel. Der Dachdeckermeister hatte die Süßigkeiten (die nor-
malerweise traditionell vom Dach des Neubaus geworfen werden) hübsch ver-
packt, damit die Kinder sie nicht aus dem witterungsbedingten Schmutz fischen 
mussten. 
Danach wurde es eng und kuschlig in den Kindergartenräumen. Aber für einen 
Leberkäse im Brötchen und ein Glas Sekt bzw. Kindercocktail rutscht man schon 
mal ein bisschen zusammen. 
 

Aktueller Stand: 
Das Dach ist inzwischen gedeckt. Jetzt warten wir auf die Fenster… Wobei war-
ten für uns kein Stillstand ist. Die Planungen sind voll im Gange. Kaum war be-
kannt, dass wir eine Krippe anbauen, gingen schon zahlreichen Anrufe von interessierten Eltern ein, die ihr Kind bei uns voranmel-
den wollten. Für uns als Team bedeutet das, dass wir zusätzliches Personal einstellen müssen.  
 

Fasching im Kindergarten: 
„Auf die Plätze fertig los!“ hieß es am 
Dienstag, den 13. Februar 2018. Das 
Motto „Schnell – langsam“ wurde 
insbesondere in den vorbereiteten 
Spielen umgesetzt. 
Wettspiele wie Autorennen und ein 
Teppichfliesenwettlauf sind gängige 
Faschingsspiele. Bei dem Spiel 
„Packesel“ kann man nur gewinnen, 
wenn man langsam und vorsichtig 
agiert. Gerade bei diesem Thema ist 
„Fast-food-Essen“ mit „Hot Dogs“ 
und Chips natürlich unumgänglich. 
Kinderdisco vor, während und nach 
dem offiziellen Programm ist ein 
Muss, gerade weil Toben (wir meinen 
natürlich tanzen) ja normalerweise im 
Gruppenraum verboten ist. Zum Ab-

schluss darf die „Reise nach Jerusalem“ an so einem Tag natürlich nicht 
fehlen. 
 

Großelternnachmittag: 
Nun mal ein Blick in die Zukunft, am Mittwoch, den 16. Mai 2018 ist der 
Großelternnachmittag im Kindergarten geplant. Die Großeltern unserer 
aktuellen Kindergartenkinder bekommen noch eine separate Einladung mit 
einem genauen Programm.  



Evang.-Luth. Pfarramt Ohrenbach-Steinach 

Pfarrer Karl-Heinz Gisbertz, Ohrenbach 13, 

91620 Ohrenbach 

Tel. 09865 / 550 - Fax 09865 / 986599 

Mail: Pfarramt.Ohrenbach-Steinach@elkb.de 

 

Pfarrer Johannes Raithel,  

Dorfstraße 22, 91587 Adelshofen 

Tel. 09865 / 319 - Fax 09865 / 941745 

Mail: pfarramt.adelshofen@elkb.de  

 

Pfarrerin Ingeborg Knörr 

91607 Gebsattel, Tel. 09861 / 1527 

Mail: ingeborg.knoerr@web.de 

 

Pfarramtssekretärin 

Andrea Fröhlich, Ohrenbach 66, 91620 Ohrenbach 

Tel. 09865 / 1881 

 

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes Ohrenbach 

Manuela Stankovic, Oberscheckenbach 49, 

91620 Ohrenbach 

Tel. 09865 / 941382 

 

Vertrauensmann des Kirchenvorstandes Habelsee 

Norbert Huprich, Habelsee 23, 91620 Ohrenbach 

Tel. 09843 / 98990 

 

Vertrauensmann des Kirchenvorstandes Mörlbach 

Rainer Beigel, Wassergasse 5,  

91605 Gallmersgarten 

Tel. 09843 / 682 

 

Vertrauensmann des Kirchenvorstandes Steinach 

Friedrich Holzinger, Blumenstraße 2,  

91605 Gallmersgarten 

Tel. 09843 / 3504 

 

Organisten: 

Ohrenbach und Oberscheckenbach 

Manuela Stankovic, Tel. 09865 / 941382 

Markus Palm, Gailshofen 11, 91620 Ohrenbach 

Tel. 09865 / 831 

 

Steinach und Mörlbach:  

Armin Schmidt, Dorfstraße 3, 91605 Gallmersgarten 

Tel. 09843 / 728 

 

Diakoniestation Hartershofen 

Leitung Walter Käfer, Tel. 09861 / 93737 

 

Kindergarten „Zum Guten Hirten“ 

in Oberscheckenbach 

Leitung Kerstin Löhner, Tel. 09865 / 687 

Kirchenpfleger/innen 

Ohrenbach und Oberscheckenbach: 

Manuela Stankovic, Tel. 09865 / 941382 

 

Habelsee: Herta Prehmus, Habelsee 54,  

91620 Ohrenbach, Tel. 09843 / 533 

 

Mörlbach: Rudolf Meeder, Gartenweg 13,  

91605 Gallmersgarten, Tel. 09843 / 1743 

 

Steinach: Elisabeth Bach, Hirtenweg 4,  

91605 Gallmersgarten, Tel. 09843 / 1836 

 

Mesnerinnen 

Ohrenbach: Beate Schmidt, Ohrenbach 17, 91620 Ohrenbach  

Tel. 09865 / 941558 

Karin Stahl, Gailshofen 2, 91620 Ohrenbach 

Tel. 09865 / 986510 

 

Oberscheckenbach: Marianne Karr,  

Oberscheckenbach 3, 91620 Ohrenbach 

Tel. 09865 / 518 

 

Habelsee: Ansprechpartner Norbert Huprich, 

Habelsee 23, 91620 Ohrenbach 

Tel. 09843 / 98990 

 

Mörlbach:  

Gerlinde Jung, Herrengasse 3, 91605 Gallmersgarten 

Tel. 09843 / 988471 

Bettina Wagner, Herrengasse 16, 91605 Gallmersgarten 

Tel. 09843 / 3238 

 

Steinach: 

Inge Decker, Endsee 1, 91628 Steinsfeld 

Tel. 09843 / 744 

Sigrid Dürr, Hauptstraße 5, 91605 Gallmersgarten 

Tel. 09843 / 3319 

 

Chorleiter: 

Kirchenchor Ohrenbach: Ewald Dehm, 

Ohrenbach 41, 91620 Ohrenbach, Tel. 09865 / 345 

 

Posaunenchor Mörlbach: Rainer Beigel, Tel. 09843 / 682 

 

Singkreis Steinach: Pfarrer i.R. Ernst Schülke, 

Spitalgasse 32, 91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861 / 8738671 

 

Posaunenchor Steinach: Erich Korder,  

Mittelweg 2, 91628 Steinsfeld, Tel. 09861 / 7455 

Der Gemeindebrief wird herausgegeben vom Evang.-Luth. Pfarramt Ohrenbach-Steinach 

für die Kirchengemeinden Habelsee-Mörlbach-Ohrenbach-Steinach 
 

Redaktion: 

Pfarrer Karl-Heinz Gisbertz (V.i.S.d.P.)  
 

Redaktionsteam 

Andrea Fröhlich, Ohrenbach - Friedrich Holzinger, Steinach - Barbara Klausecker, Ohrenbach – 

Markus Mittmann, Habelsee – Günter Mohrmüller, Mörlbach 
 

Der Gemeindebrief erscheint vierteljährlich. Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 15.05.2018 
 

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr Geburtstag oder ein Familienfest im Gemeindebrief erscheinen soll, teilen Sie das bitte der Redaktion mit. 
 

Den Gemeindebrief der Pfarrei Ohrenbach-Steinach gibt es auch online unter www.ohrenbach.de 

S o  e r r e i c h e n  S i e  u n s :  

mailto:ingeborg.knoerr@web.de



